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baralts am 20 * april 1978 ueber femschreiber auagesendet

lokal:

dr « broda : kontakt mit Wien wegen k ©neunten tenschutzgesetz

14 wie « , 20 . 4 * ( rk ) justizminister dr * broda wird bai den

^älterer beratungen uabar den entwurf eines neuen konsumentenschutz-

gasatzas kontakt mit dar stadt wian halten , damit die berechtigten

Interessen dar wiener bevoelkerung auf diesem gebiet so weit wie

moegllch beruecksichtigt werden koennen*

dies ist das argabnis einer aussprache , die donnerstag zwischen

dr , broda , konsumant an st ad trat n i t t a l und mitgliedem des

gemeinderatsausschusses fuar staadtische dlanstleistungen und

konsumentenschütz stattfand*
einleitend legte der justizminister den gegenwaertigen stand der

beratungan ueber den gesetzentwurf dar und bekraeftlgte seinen

wünsch nach einer so rechtzeitigen parlamentarischen behandlung , dass

dieses wichtige Instrument moderner Verbraucherpolitik mit beginn

des kommenden Jahres in kraft treten koenne * besonders wuerdigte er,

dass wien mit der Schaffung eines eigenen konsumentenschutzreferats

die bedeutung dieser materie unterstrichen und seine aktivitaeten

seither wesentlich gesteigert hat*

der versitzende des gemeinderatsausschusses , gemeinderat

wieslnger, hob den willen der stadt Wien hervor , den

konsumentenschütz systematisch als politische aufgabe zu erfuellen

und die Verbraucher durch Information problembewusster zu machen,

auch stadtrat nittel betonte als seine vornehmste aufgabe die

mobillsierung der Konsumenten und ersuchte um eine breite , allgemein

verstaendliche rechtsgrundlage und Interpretation der neuen ge¬

setzlichen bestimmungen * die stadt Wien wird nicht nur das kommend#
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QSS . tz so energisch erfuellen , wie • • *• !" rahmen zulaesst , sendam

ebenfalls Intensiv . aufkla . rung ueb . r dl . probt . «. , d. s Verbraucher-

Schutzes betreiben.

die aussprach « ging mit einer regen dlskusslon , ln deren

verlauf nltt . t de« Justizminister d . n dank fuer sein , absicht aus¬

sprach , b . l den weiteren g . s . tz . sb . ratungen eng . n hontakt mit wlen

zu halten , zu ende . ( wfz)
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kommunal ;
mm * sb s» s *« 3s a* » » ms$* e w as s®

assanlarungsgebiet Ottakrings Planungen werden jetzt Wirklichkeit

1 wi ®n , 21 » 4 * ( rk ) die plamungsphase i « stadtemeuerungsviertel

Ottakring , dem bezirksteil der von der Ottakringer Strasse , d® r

eisnergasse , der gruellemeiergaase , der thaliastrasse , dtm schuh¬

meierplatz und der wattgasse begrenzt wird , ist beendet , das Stadium

der realisierung ist erreicht.
im rahmen einer Pressekonferenz uebergab donnerstag abend

planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r in anWesenheit

von bezirksvorsteher josef s r p das gebiet nun offiziell seinem

ressortkollegen vizebuergermeister hubert p f o c h .
bevor das gebiet nun durch eine Verordnung der Landesregierung

nach dem Stadterneuerungsgesetz vom 3 * mal 1974 zum assanierungsge«
biet © rklaert wird , soll die bevoelkerung nochmals ausreichend in¬

formiert werden und die moeglichkeit des m i tsp racherechts erhalten,

zu diesem zweck wird
1 . eine ausstellung eroeffnet , in der die Untersuchungsergebnisse

und die beabsichtigten Verbesserungen nochmals praesentiert wer¬

den . als konkrete massnahmen sind vorgesehen?
o im bereich alsnergasse wird ein neuer gemeindebau mit modernen

Wohnungen errichtet . Planung und bauvorbereitung sind soweit fort¬

geschritten , dass im fruehjahr 1979 mit dem bau begonnen wurden

kann.
o althaeuser , die von der gemeinde Wien erworben wurden - wi ® die

lambertgasse 11 - werden beispielhaft saniert,
o der im flaechenwldmungs - und bebauungsplan festgelegt ® o ® ffent¬

lieh ® park im bereich eisnergasse - wichtelgasse - ott &kringer stress®

soll noch heuer benuetzbar sein.
o abstimmung der Verkehrsorganisation mit den emeuerungszielen

durch eine attraktivierung des st rassenraumes , di ® wichtelgasse

soll zwischen der Ottakringer Strasse und der friedrich kaiser»

gass ® zur verkehrsarmen zone werden , der durchzugsverkehr wird

an den rand des gebietes verlegt,
o massnahwen zur erhaltung des charakteristischen ortsbildes.
o foerderung der emeuerung durch soziale einrichtungen und dienst-

Leistungen.
o massnahmen zur Verminderung der umweltbelaestigungen wie laerm,
rauch , russ und abgase.
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2. 1» Jaenner dieses Jahres wird , » in gebletsbetreuer , dl . urbanbau,

• Ina gemelnnuetzlge bau - , wohnungs - und stadterneuerungsges . mbh

bestallt , dla ln hlnkunft dla wichtigste kontaktstelle zwischen

bevoelkerung und Verwaltung sein wird.

der gebletsbetreuer soll ln beiden rlchtungen Informieren;

die bevoelkerung soll wissen , was , wann und wo geschieht und die

Verwaltung soll die wuensche und anregungen der bevoelkerung recht¬

zeitig und umfassend erfahren , so dass sie auch berueckslchtlgt wer¬

den koennen . ausserdem will der gebletsbetreuer aktiv an die bevoel¬

kerung herantreten und sie anregen , selbst Ideen zu entwickeln und

zu verwirklichen , fuer Leute , die Ihre wohnung , ihr haue oder Ihren

betrieb aus eigenInitiative verbessern wollen , soll eine eigene be-

ratung eingerichtet werden , mit den mittein aus der wohnbaufoerde-

rung , der wohnungsverbesserung und des altstadterhaltungsfonds soll

finanzielle unterstuetzung geleistet werden.

die ausstellung Ist vom 21 . april bis 31 . mal , dienstag und

freltag von 14 bis 19 uhr und mittwoch von 9 bis 12 uhr geoeffnet.

die gebletsbetreuer sind bis 31 . mal in den raeumen der ausstellung

im magistratischen bezlrksamt Wien 16 , rlchard wagner - platz 19 , zu

erreichen und werden anschliessend ein eigenes lokal ln der friedricl

kalser - gasse 69 beziehen.

die Intensive und kooperative Zusammenarbeit von anrainem,

hauseigentuemem , firmen und Stadtverwaltung laesst den berechtigten

Schluss zu , dass Ottakring als erfolgreicher modellfall einer auf¬

einander abgestimmten gebletsemeuerung beispielgebend sein wird.

(ba)
pfoch wies darauf hin , dass stadtemeuerung beziehungsweise

assanlerung schon seit Jahren in verschiedenen Stadtvierteln vorge¬

nommen wurde , wie etwa lm fiakerviertel ln wlen - landstrasse oder am

alsergrund . besonders wirksame stadtemeuerung wird auch in rudolfs-

helm - fuenfhaus gemacht , wo nach erstellung eines neuen flaechen-

wldmungs - und bebauungsplanes derzeit rund tausend neue Wohnungen lm

bau sind , als spezielle modellfaelle wurden der spittelberg und das

sogenannte planquadrat auf der wleden ln angriff genommen , aber auch

ln Ottakring gibt es neben dem deklarierten assanierungsgebiet noch

andere emeuerungsgeblete , wie etwa am Johann nepomuk berger - platz.

im assanierungsgebiet Ottakring wird nun die reallslerungs-

phase wirksam werden , sagte pfoch . es steht sicher eine grosse
/
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arbeit bevor * pfoch aeusaerte die ueberzeugung , dass es Jedoch getin¬

gen wird , bevoelkerung und private liegenschaftseigentuemer von der

notwendigkeit mitzumachen , zu ueberzeugen . Spekulationen werden

Jedenfatts nicht moeglich sein * notfalls wird man , an neuralgischen

punkten , von der enteignungsmoeglichkeit des assanierungsgesetzes

gebrauch machen * ( smo ) ( Schluss)
1000
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lokal:

guter maerz im wiener fremdenverkehr

4 wi @n f 21 * 4 * ( rk ) nicht nur wegen der osterfelertage ist das
maerz- ergebnis des wiener fremdenVerkehrs um 18 Prozent besser als
im vergleichsmonat 1977 « ueber die wegen der ostern erwarteten zu *«
nahmen hinaus , sind die naechtigungszahlen aus deutschland , der
Schweiz und den usa sehr stark gestiegen , aus Italien und Spanien
haben sie sich sogar mehr als verdoppelt ( rufz ) waehrend somit die
auslaendemaechtigungen mehr als ein viertel stiegen , konnte im in-
landstourismus nach Wien das ergebnis von maerz 1977 infolge des
fruehen ostertermines und der unbestaendigen Wetterlage nicht er¬
reicht werden , ( fvv)
0948

betrunkener fuhr mit staedtischem autobus

6 wien , 21 . 4 . ( rk ) am donnerstag , dem 20 . april , um 22 . 15 uhr,
setzte sich der 28 } aehrige ewald strass aus wien - favorlten an das
Steuer eines ln der endstation reumannplatz waehrend einer betriebs¬
pause kurzfristig abgestellten autobusses der llnle 66 a und fuhr
mit dem bus weg . der fahrer des autobusses hatte sich gerade im
expedlt aufgehalten , eine sofort alarmierte funkstreife der polizel
konnte den autobus in der laaer berg - strasse aufhalten , ewald strass
war alkoholisiert , drei fahrgaeste hatten die unfreiwillige fahrt
mitmachen muessen . der autobus wurde nicht beschaedigt . ( ger)
1002
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kommunal :

gratzs weghuberpark wird wieder hergesteltt

13 Wien , 21 . 4 . ( rk) dar weghuberpark im 7 . bazirk an dar zweler-

tinia , auf dam darzait provisorisch bueroraeumlichkeiten dar unido

untargabracht sind , wird wiadar hergestellt werden * buargarmaistar

Leopold g r a t z wird darueber in dar naechsten sitzyng das

wiener stadtsanates « inan ausfuehrlichen bericht gaben.

dar wiener buargarmaistar hat im Zusammenhang mit in letzter

zeit aufgetauchten Spekulationen ueber die weiters Verwendung

dieser bueroprovisorien auch nach absiedlung dsr unido in das

internationale donauparkZentrum den magistrat strikt beauftragt,

alle diesbezuegllch notwendigen Vorkehrungen zu treffen , es ist

somit klargestellt , dass unverzuaglich nach absiadlung der unido mit

dem abbruch dar provisorian und dar Wiedererrichtung das weghuber-

parkas begonnen werden kann , lediglich das auf der anschliessenden

Liegenschaft errichtete Studentenheim , das derzeit ebenfalls von

der unido benuetzt wird , bleibt bestehen , ( pr)

1157
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Wirtschaft«
mm mmmmmmmmmmmretmammmmsm

wiener stadtanleih « 1978

11 wieri , 21 . 4 . ( rk ) dl « wl «n« r stadtanleihe 1978 , 1 . trauch « ,

Uegt ln d « r woche vom 24 . bis 28 . aprlL zur o « ff «ntLlchen z « lchnung

auf . das an lelhenomlnal « b« tra « gt 1,1 mlLllardan s . der erloas d« r

wl«n « r stadtantelh « fLl « sst zur ga «nz « d «n wiener stadtwerken zu * d •

damit wichtige Investitionsvorhaben durchfu «hren ko «nnen . dies tei •

finanzstadtrat hans m a y r und stadtwerkestadtrat franz

n e k u L a am freltag im rahmen einer Pressekonferenz mit.

die anleih « setzt sich aus einer ausgab « a mit fuenfzehn Jaehr -

ger Laufzeit , einer ausgabe b mit neunJaehriger Laufzeit und

einer ausgabe c mit achtJaehriger Laufzeit zusammen.

die ausgabe a hat einen begebungskurs von 99,0 Prozent , der

Zinssatz betraegt acht Prozent , dl « tilgung erfolgt ab 3 . mal 1979

in 15 Jahresraten ausschliesslich durch Verlosung , die rend e

traegt 8,19 Prozent ( bei steuerbeguenstlgung 10,26 Prozent ) .

die ausgabe b hat einen begebungskurs von 99 prozent , der Zins¬

satz betraegt acht prozent . die tilgung erfolgt ab 3 . mal 1983 in

tuenf Jahresraten ausschliesslich durch Verlosung , die rendite b«~

tra «gt 8 , 19 prozent.
di « ausgab « c hat einen begebungskurs von 99,0 prozent , d«r

Zinssatz betraegt acht prozent . die tilgung erfolgt am 3 . mal 1986

zur gaenze . die rendite betraegt 8,18 prozent ( bei steuerbeguenstl¬

gung 10,07 prozent ) .

der Verwendungszweck der wiener stadtan leihe 1978

der erloes der wiener stadtanlelh « 1978 dient zur flnanzlerung

wichtiger Investitionsvorhaben der wiener stadtwerk « , die schwer-

Punkt « :

«- werke

der bau des neuen 370 - megawatt - blockkraftwerkes 1/2 ln Simmering

naehert sich seinem abschluss . das neu « Kraftwerk wird im herbst die¬

ses Jahres den betrieb aufnehmen , es Ist das erste werk ln wien mit
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einer sogenannten kraft - waerme - kupplung , das heisst , es dient gleich«
zeitig der erzeugung von ström und femwaerme . dadurch wird ein opti«
maler einsatz der primaerenergie ( erdoel , erdgas ) ermoeglicht.
waehrend bei einem modernen konventionellen Kraftwerk etwa 40 bis 45

Prozent der eingesetzten primaerenergie in nutzbare energie umgewan¬
delt werden , erhoeht sich der Wirkungsgrad durch die kraft - waerme-
kupplung auf mehr als 65 Prozent , dadurch wird auch ein konkreter

beitrag zum energiesparen geleistet.
zur Sicherung der Stromversorgung wird das 110 - kilovolt-

traegemetz der wiener e - werke mit einem fuer Oesterreich neuartigen
380 kv - hoechstspannungsnetz uebertagert , da mit hoeherer Spannung
auch groessere leisiungen ueberiragen werden koennen . die Verlegung
einer solchen kabelverbindung zwischen dem kraftwerk Simmering und
dem Verbrauchsschwerpunkt im westen Wiens ( Umspannwerk kendlerstras-
se ) ist derzeit im vollen gang , die Inbetriebnahme ist fuer den
winter 1979/80 vorgesehen.

neben diesen beiden grossen Investitionsvorhaben wird im be¬
reich der e - werke natuerlich auch der ausbau der uebrigen leitungs-
netze sowie der umspann - und Unterwerke fortgesetzt.

gas werke

hier liegt das hauptgewicht der investitlonstaetigkeit auf der

emeuerung , erweiterung und Sanierung des rohmetzes . bei der Sa¬
nierung des rohmetzes gehen die gaswerke neue wege . dem erdgas wird
ein ln england entwickeltes spezialmittel beigegeben , das ausge¬
trocknete dichtungen zum • • quellen * ’ bringt und dadurch abdichtet.

die 1970 begonnene Umstellung auf erdgas geht planmaesslg voran
und wird heuer im herbst beendet , die Umstellung einer so dichtver¬
sorgten millionenstadt wie Wien in so kurzer zeit - urspruenglich
waren 15 jahre in ausslcht genommen worden - stellt auch internatio¬
nal eine beachtliche leistung dar . durch die Umstellung auf erdgas
wurde die kapazltaet des rohmetzes verdoppelt , fast alle gestellten
heizgasantraege konnten dadurch genehmigt werden ( ueber 120 . 000 seit
1973 ) .

durch die Umstellung von hausbrand auf umweltfreundliche gas-
heizungen wird auch ein wesentlicher beitrag zur Verbesserung der
umweltbedingungen geleistet.
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Verkehrsbetrieb«

das wagenemeue r un gsp ro gramm der wiener Verkehrsbetriebe wird

planmaessig fortgesetzt , so werden heuer die ersten gamituren der

neuen , verbesserten strassenbahntriebwagentype e 2 ( unter anderem

mit einer zusaetzlichen ausschwenkbaren trittstufe , um aelteren yno

gebrechlichen menschen das ein - und aussteigen zu erleichtern ) sowie

die ersten neuen zweirichtungsgamituren ( type e 6 ) fuer die Stadt¬

bahn geliefert , ausserdem werden 55 neue autobusse angeschafft.

( ger)
1140
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lokal:
s . asatosasn

bezirksvorsteher bei 101 Jaehriger

16 wlen , 21 . 4 . ( rk ) guter gesundbeit erfreut sich auguste

koch, die am 20 . aprll ihren 101 . geburtstag feierte , die

jubilarin lebt mit ihrem sohn im gemeinsamen haushalt in hietzing,
auhofstrasse 74/5 , befindet sich aber derzeit voruebergehend in

einer pension in maria enzersdorf . bezirksvorsteher eugen g u t -

mannsbauer besuchte sie dort freitag , um ihr in seinem

namen und im namen der hietzinger die besten glueckwuensche zu

ueberbringen und ein ehrengeschenk der Stadt Wien zu ueberreichen.

( and)
1213
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kommunal

drei milliardan strassanbaupakat fuar *iar

19 wian ? 21 . 4 . ( HO Vizekanzler dr . hannes androseh,

buergermeister Leopold gratz und finanzatadtrat hans m a y r

stellten freitag in ainam pr . aa . g. apraach strassenbauproJekte fuer

wi. n vor » di ® in d . n na . cn stan vl . r bis fuanf Jahren fertiggeetellt

verdw so Lien . di . Projekte werden rund drei milliarden s

kosten . davon wird dl . Stadt wi . n rund 2,5 mllllerden s vorflnan-

zi . r . n , die flnanzierungekoeten von Voraussicht Lieh 1 . 456 allHonen

s werden sich der bund und dl . Stadt wi . n teilen.
• ine einigung u . ber das strass . nbaupak . t wurde b . i ein « *

glpf . lgespraech am 19 . april im pariament erzielt , dabei wurde die

durchfuehrung folgender Projekte beschlossen : ( die angefuehrten
kosten betreffen den bundesantell) .

reichsbruecke 440 mlllionen s , 5 . donaubruecke 700 mlUionen a,

florldsdorfer bruecke 520 mlllionen s , hub. rtusdamm - autobahn ( a 22,

nord ) 800 mlllionen s , bruecke ueber die prager stresse ( s 2 ) 170

mlllionen s , nlveaufrelmachung der kreuzung breitenfurter Strasse -

altmannsdorfer stresse 170 mlllionen s und flughaf . nautob «hn ( a 4 -

ostautobahn ) 200 mlllionen s.
Vizekanzler dr . androsch betonte , dass diese Projekte ein aus-

druck der gemeinsamen taetlgkeit von bund und Land Wien sind , wie sie

bereits bei der uno- clty oder dem akh realisiert werden , androech er¬

innerte an die fuelle aehnlieber vorgangsweisen in anderen bundes-

laendem , so zum beispiel an den bau der lnntal - autobahn oder men

arlberg - tunnel . im bereich des oeffentlichen nahverkehre werden der¬

zeit zwischen dem bund und wien intensive gespraeche ueber eine

sinnvolle verknuepfung der u - bahn mit der s - bahn gefuehrt.
buergermelster Leopold gratz dankte der bundesregl . rung , da mit

dem strassenbaupaket ein grosser fortschritt auf d ®« wiener verkehre-

sektor erzielt wird , gratz unterstrich , dass die fuenfte donau¬

bruecke nur eine anblndung der beiden uferstrassen im bereich der

brlglttenau und floridsdorf sein wird , die uebemahme des strassen-

zuges ueber die florldsdorfer bruecke von der kreuzung guertel-
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bruecke bis zum florldsdorfer spitz ln das bundesstrassennetz , er¬
folgt « Im austauschwege eines Verzichts der stadt Wien auf die bun-
desschnellstrasse s 1 , die quer durch die lobau bla zur stadtgrenze
geplant war « der normale bundesstrassenbau wird von dem vereinbarten

paket nicht beruehrt und ln der vorgesehenen weise durchgefuehrt«
nach androsch und gratz haben die Projekte neben der verkehrs-

politischen auch eine grosse beschaeftigungspolltlsche bedeutung.
so koennen die kapazltaelen zweier wiener brueckenbaufirmen , die der¬
zeit bei der florldsdorfer bruecke eingesetzt sind , nach fertig¬
ste ! lung dieser bruecke durch den bau der fuenften donaubruecke aus¬

gelastet werden«
zu den Projekten Im einzelnen:
reichsbrueckes die arbeiten verlaufen planmaessig , diese woche

wurde mit der hersteltung der ersten konstruktiven « lemente begonnen,

die fertig8t « llung ist fuer 1982 vorgesehen , der kostenantell fuer

den bundesstrassenbau von 440 millionen s wird im weg « der Vor¬

finanzierung aufgebracht , die mehrkosten , die sich aus de « ausbau

der bruecke fuer die u - bahn ergeben , traegt die stadt Wien.

5 . donaubruecke : diese strassenbrueck « dient der entlastung der
anderen donaubru ecken , sie wird links der donau in die hubertus-
damm - autobahn , rechts der donau in den handelskal eingebunden , die

kosten von 700 millionen s werden im Vorfinanzierungsweg aufgebracht
werden , die fertigstellung der bruecke ist fuer 1982 vorgesehen.

florldsdorfer bruecke : die uefoemahme des strassenzuges von der

kreuzung guertelbruecke - donaukanalbegleltstrasse durch die adal-

bert stifter - strasse , ueber den friedrich engels - platz und weiter
ueber die florldsdorfer bruecke und die florldsdorfer hauptstrasse
bis zum florldsdorfer spitz in das bundesstrassenetz , die von der
stadt Wien beantragt wurde , soll noch im jahr 1978 erfolgen , von
den gesamtkosten fuer die bruecke , rund 940 millionen s , entfallen

etwa 520 millionen s auf den bundesstrassenantell . dieser befrag
wird im vorfinanzierungsweg aufgebracht werden , di « arbeiten an
der bruecke verlaufen planmaessig.

hubertusdamm - autobahn , abschnitt nords dieser teilabschnitt

reicht von der wiener landesgrenze bei langenzersdorf bis zur
florldsdorfer bruecke . als fertigstellungstermin ist ende 1981

vorgesehen . 7
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bruacka ueber dia prager straaaa : die fertlgstellung ist bis

and # 1981 vorgesehen.
flughaf enautobahn : diasa strasse ist baraits im bau , di@

fertigstellung ist 1982 zu erwarten.

die kosten fuar dia drei letztgenannten Projekte sollen , so

weit sia nicht aus dam normalen str & ssenbauprogramw gedeckt werden

koennen , durch Vorfinanzierung aufgebracht werden.

niveaufreimachung breitanfurter strasse - altmannsdorfar

Strasse : dia kosten fuar diasa wichtige Verkehrserleichterung sollen

durch Vorfinanzierung aufgebracht werden , ( sei)

1400
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